
„Nie wieder! Charlottenburg-Wilmersdorf 

erinnert, bleibt vielfältig und hilft Menschen 

in Not“. 

Am 8. Mai 2016 jährt sich zum 71. Mal der Tag der 

Befreiung, an dem der von Deutschland ausgehende 

schreckliche 2. Weltkrieg mit millionenfachen Opfern 

sein Ende fand. Das Kriegsende markiert auch das 

Ende der millionenfache Verfolgung und Ermordung 

jüdischer Menschen sowie politischer Gegner, 

Andersdenkender und -lebender. 

Während wir seit über 70 Jahren in Frieden leben und 

Wohlstand aufbauen konnten, ist der Weltfrieden durch 

Kriege und Verfolgung überall in der Welt weiter 

bedroht. 

Viele Menschen, die seitdem überall in der Welt wegen 

ihrer politischen Anschauung oder Religion verfolgt wurden, suchten und suchen bei uns Schutz 

vor Verfolgung und Tod. Wir werden ihnen auch weiterhin aus Mitmenschlichkeit und aus der uns 

durch unsere Geschichte auferlegten Verantwortung diesen Schutz vor Verfolgung und Tod 

gewähren. 

Wie beim Aufkommen des Nationalsozialismus in den 20- und 30ziger Jahren, gibt es auch heute 

wieder rechte Populisten, die Sündenböcke schaffen und die zu uns geflüchteten Menschen  für 

steigende Kriminalität, soziale Notlagen und andere Missstände verantwortlich machen wollen.  

Deswegen stellen wir die diesjährige Stolperstein-Putzaktion am 7. und 8. Mai unter das 

Motto: „Nie wieder! Charlottenburg-Wilmersdorf erinnert, bleibt vielfältig und hilft 

Menschen in Not“. 

Die Stolpersteinputzaktion soll so auch 2016 weiterhin die Erinnerung an unsere durch den 

Nationalsozialismus verfolgten und ermordeten Mitbürgerinnen und Mitbürger wach halten. 

Gleichzeitig stellen wir uns damit aber auch gegen Ausgrenzung und neuen, politisch motivierten 

Hass gegenüber Andersdenkenden und -lebenden, Religionen und zu uns geflüchteten 

Menschen.  

Die unterzeichnenden Organisatoren werden am Wochenende des 7. und 8. Mai die 

Stolpersteine des Bezirks gegen das Vergessen und für Toleranz putzen und als Zeichen für 

einen weltoffenen und toleranten Bezirk diese gemeinsame Erklärung an den geputzten Steinen 

aushängen. 

Unterzeichnende Organisatoren: 
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